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Vorwort 

 

Dieser – erste - Nachtrag ändert das Emissionsprospekt nach Schema C und D des 

Kapitalmarktgesetzes 1991 idF. BGBl 2008/69 („KMG“) über das öffentliche 

Angebot von Kommanditanteilen an der IMMOVATION Immobilien Handels AG & 

Co. 3. KG vom 14. Oktober 2010 (der „Prospekt“) in den dargestellten Punkten. 

 

Der Prospekt vom 09. Dezember 2010 wurde am 10. Dezember 2010 bei der 

Meldestelle der Österreichischen Kontrollbank Aktiengesellschaft hinterlegt und das 

Erscheinungsdatum des Prospekts und die Abholstelle gemäß 

§ 10 Abs. 4 Kapitalmarktgesetz 1991 idF. BGBl 2008/69 an diesem Tage im 

Amtsblatt der Wiener Zeitung veröffentlicht. 

 

Alle Begriffe, die im Prospekt definiert wurden, haben in diesem Nachtrag gleiche 

Bedeutung; es sei denn, es wird nachfolgend ausdrücklich auf eine andere 

Bedeutung hingewiesen. 

 

Der Prospekt und der - erste - Nachtrag zum Prospekt sind als Einheit zu sehen 

und zu verstehen. 

 

Insoweit durch den nachstehenden Nachtrag keine Änderungen des Prospekts 

erfolgen, gelten für das öffentliche Angebot der IMMOVATION Immobilien Handels 

AG & Co. 3. KG weiterhin unverändert die Bestimmungen des Prospekts. 

 

Verweise beziehen sich, wenn nicht gesondert angeführt, auf den deutschen 

Nachtrag Nr. 1 zum Angebot über Kommanditanteilen an der IMMOVATION 

Immobilien Handels AG & Co. 3. KG in Anlage A. 
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1 .  N A C H T R A G  Z U M  P R O S P E K T  
 

1.1. ÄNDERUNG ZUM PROSPEKT 
 

1.1.1. ABSCHNITT I (SCHEMA C) 
 

Die folgenden Punkte beziehen sich auf die entsprechenden Kapitel des Abschnitts I 

des österreichischen Prospekts vom 09. Dezember 2010. 

 

 1. 3 Prospektkontrollor 

Die Funktion des Prospektkontrollors für den Nachtrag wird wie folgt geändert. 

 

Prospektkontrollor im Sinne des § 8 Abs. 2 Z 3 KMG ist die  

 

IB Interbilanz Hübner Wirtschaftsprüfung GmbH 

 

mit Sitz in der Schönbrunnerstraße 222, 1120 Wien, Österreich. 

 

 2.1.1. Überblick über die Ausstattung der Veranlagung 

Wird hinsichtlich der Angaben auf Seite 4 „Das Anlagekonzept“, „Dauer der 

Beteiligung“, sowie „Vorgesehene Zeichnungsfrist“, betreffend der Änderung des 

Vorstandes und der erstmaligen Verlängerung der Laufzeit der Fondsgesellschaft 

bis zum 31.12.2022 ergänzt. Die Zeichnungsfrist wird bis zum 31.12.2013 

verlängert. 

 

 2.4.4. Zweck des Angebots 

Wird hinsichtlich der Angaben auf Seite 6 und 7 „Anlageziele und Anlagepolitik“ 

um die bisherigen Investitionen, sowie um den Realisierungsgrad ergänzt. 

 

 2.11. Die auf die Einkünfte der Veranlagung erhobenen Steuern 

Mit dem Budgetbegleitgesetz 2011 und dem Abgabenänderungsgesetz 2011 

wurde die Besteuerung von Einkünften aus Kapitalvermögen umfangreich 

reformiert. Für ausländische Immobilienfonds (aus österreichischer Sicht), die 

nicht über eine inländische depotführende Bank gehalten werden, ergeben sich 

aufgrund dieser Reform folgende Änderungen: 

 

Für nach dem 31. Dezember 2010 von natürlichen Personen angeschaffte 

Anteilsrechte an Immobilienfonds gilt ab dem 1. April 2012 Folgendes: Gewinne 

aus der Veräußerung der Anteilsrechte abzüglich bereits besteuerter 

ausschüttungsgleicher Erträge (realisierte Wertsteigerungen) unterliegen 

unabhängig von der Behaltedauer einem fixen Steuersatz von 25 %. Dies gilt 
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gleichermaßen für im Privatvermögen wie im Betriebsvermögen gehaltene 

Anteile. 

 

Bei im Privatvermögen gehaltenen Anteilsrechten ist ein Ausgleich von Verlusten 

aus der Veräußerung der Anteilsrechte mit positiven Einkünften aus 

Kapitalvermögen (außer mit laufenden Zinsen aus Geldeinlagen und sonstigen 

Forderungen bei Kreditinstituten, sowie mit Zuwendungen aus Privatstiftungen) 

desselben Kalenderjahres möglich. Ein Verlustvortrag in Folgejahre ist im 

Privatvermögen nicht möglich. Im betrieblichen Bereich sind Verluste aus der 

Veräußerung der Anteilsrechte und Teilwertabschreibungen der Anteilsrechte 

vorrangig mit realisierten Wertsteigerungen und Zuschreibungen von 

Kapitalvermögen zu verrechnen. Ein danach noch verbleibender Überhang an 

Verlusten kann zur Hälfte mit anderen Einkünften verwertet werden. Insoweit 

ein Ausgleich im selben Jahr mit anderen Einkünften nicht möglich ist, ist dieser 

Teil des halbierten Verlustes vortragsfähig. Die andere Hälfte des verbliebenen 

Verlustüberhanges geht verloren.  

 

Anschaffungsnebenkosten dürfen im Betriebsvermögen (nicht jedoch im 

Privatvermögen) als Ausgabe berücksichtigt werden und vermindern dadurch die 

steuerpflichtigen realisierten Wertsteigerungen. Aufgrund der Bruttowirkung der 

Besteuerung zum Fixsteuersatz von 25% können die im Zusammenhang mit 

den Anteilsrechten stehenden Aufwendungen nicht steuermindernd abgezogen 

werden.  

 

Im Privatvermögen sind bei Anschaffung und Veräußerung der Anteilsrechte 

zwischen dem 1. Jänner 2011 und dem 31. März 2012 Gewinne bzw. Verluste 

aus der Veräußerung auch nach Ablauf der Einjahresfrist als 

Spekulationseinkünfte zu qualifizieren. Diese sind zum jeweils individuellen 

progressiven Steuersatz zu erfassen. 

 

Für Privatstiftungen wurde ab der Veranlagung 2011 der Steuersatz der 

Zwischensteuer von 12,5% auf 25% erhöht. Darüber hinaus unterliegen bei 

Privatstiftungen realisierte Wertsteigerungen der Anteilsrechte bei Anschaffung 

nach dem 31. Dezember 2010 und Veräußerung nach dem 31. März 2012 der 

Zwischensteuer. Die Zwischensteuer beträgt ab der Veranlagung 2011 25 %. 

Wie im Privatvermögen von natürlichen Personen gilt auch bei Privatstiftungen 

ein bis zum 31. März 2012 getätigter Verkauf von solchen Anteilsrechten, die ab 

1. Jänner 2011 erworben werden, jedenfalls als Spekulationsgeschäft. Daraus 

entstehende Gewinne sind zu 25% körperschaftsteuerpflichtig, Verluste können 

nur mit anderen Spekulationseinkünften im selben Jahr gegengerechnet werden. 
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 2.12. Zeitraum der Zeichnung 

Wird hinsichtlich der Angaben auf Seite 4 „Vermögensanlage im Überblick“ 

Unterkapitel „Vorgesehene Zeichnungsfrist“ ergänzt. 

 

 2.15.1. Bewertungsgrundsätze im Jahresabschluss 

Wird hinsichtlich der Angaben des beiliegenden Jahresabschlusses zum 

31.12.2010 der IMMOVATION Immobilien Handels AG & Co. 3. KG, bezüglich 

der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden in den Anhangsangaben zum 

Jahresabschluss 2010, ergänzt (Anlage B). 

 

 2.17.1. Rechnungsabschlüsse 

Wird hinsichtlich der Angaben des beiliegenden Jahresabschlusses zum 

31.12.2010 der IMMOVATION Immobilien Handels AG & Co. 3. KG ergänzt 

(Anlage B). 

 

 2.17.2. Rechenschaftsberichte 

Wird hinsichtlich des letzten Satzes wie folgt geändert. Der Rechenschaftsbericht 

für das Geschäftsjahr 2010 wurde am 29. Juni 2011 von der IB Interbilanz 

Hübner Wirtschaftsprüfung GmbH mit einem Bestätigungsvermerk nach 

§ 14 KMG versehen. 

 

 2.19. Letzter Rechenschaftsbericht samt Bestätigungsvermerk 

Wird wie folgt geändert. Der letzte Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 

2010 wurde am 29. Juni 2011 von der IB Interbilanz Hübner Wirtschaftsprüfung 

GmbH mit einem Bestätigungsvermerk nach § 14 KMG versehen. 

 

 2.27. Kündigungsfristen seitens der Verwaltungsgesellschaften 

Wird um die Angaben auf Seite 14 „Die Partner des Beteiligungskonzeptes / 

Rechtliche Rahmenbedingungen“ betreffend Dauer und Kündigung der 

Fondsgesellschaft ergänzt. 

 

 3.2. Eine Darstellung seiner rechtlichen und wirtschaftlichen 

Verhältnisse, insbesondere Angaben zum Grundkapital oder dem 

Grundkapital entsprechenden sonstigen Grundkapital, dessen 

Stückelung samt Bezeichnung etwaiger verschiedener Gattungen von 

Anteilsrechten 

Wird um die Angaben auf Seite 12 „Die Emittentin – IMMOVATION Immobilien 

Handels AG & Co. 3. KG“, betreffend der Dauer der Gesellschaft, der Struktur 

der persönlich haftenden Gesellschafterin, des gezeichneten Kapitals, der 

Angaben über Gründungsgesellschafter der Emittentin und von den gesetzlichen 

Regelungen abweichende Bestimmungen der Satzung der Komplementärin, 

ergänzt.  
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 3.3. Mitglieder der Organe der Geschäftsführung, der Verwaltung 

und der Aufsicht 

Änderung gemäß den Angaben auf Seite 4 „Vermögensanlage im Überblick - 

Kompendium“ Unterpunkt „Organe“, Seite 8 „Kapitalausstattung und 

Stimmrechtsverhältnisse“, Seite 10 und 11 Unterpunkt „Erfahrung und 

Kompetenz des Vorstandes und Aufsichtsrats“ und Seite 14 „Die Partner des 

Beteiligungskonzeptes“, betreffend der Geschäftsführung der Emittentin 

(IMMOVATION Fonds-Geschäftsführungsgesellschaft mbH), sowie der Bestellung 

der Verwaltungsvorständin Lilia Nacke, der Bestellung des technischen 

Vorstandes Dipl.-Ing. Gerald Hofmeister und der Bestellung des technischen 

Vorstandes Dipl.-Ing. Peter Mutscher. Die Vorstände vertreten die Gesellschaft 

jeweils mit einem anderen Vorstandsmitglied. Die Mitglieder der 

Geschäftsführung der IMMOVATION Fonds-Geschäftsführungsgesellschaft mbH 

sind Nicole Stein und Dipl.-Kfm. Lars Bergmann. Sie vertreten die Gesellschaft 

einzeln als geschäftsführende Kommanditistin, ohne gesonderte 

Funktionstrennung. 

 

 3.4. Angabe der Anteilseigner, die in der Geschäftsführung des 

Emittenten unmittelbar oder mittelbar eine beherrschende Rolle 

ausüben oder ausüben können 

Änderung gemäß den Angaben auf Seite 12 „Struktur der persönlich haftenden 

Gesellschafterin“ sowie auf Seite 14 „Die Partner des Beteiligungskonzeptes“ 

Unterpunkt „Geschäftsführung der Emittentin“ und „Rechtliche 

Rahmenbedingungen“. 

 

 3.5. Der letzte Jahresabschluss samt etwaiger Lageberichte und 

Bestätigungsvermerk(e) 

Wird hinsichtlich der Angaben des beiliegenden Jahresabschlusses zum 

31.12.2010 der IMMOVATION Immobilien Handels AG & Co. 3. KG ergänzt 

(Anlage B). 

 

 5.2.1.3. Managementrisiken / Schlüsselpersonenrisiken 

Ergänzend wird auf die Angaben zu den neu bestellten Vorständen Herrn Dipl.-

Ing. Gerald Hofmeister, Dipl.-Ing. Peter Mutscher und Frau Lilia Nacke auf Seite 

4 „Organe“ unter „Vermögensanlage im Überblick – Kompendium“, sowie Seite 

12 „Die Emittentin – IMMOVATION Immobilien Handels AG & Co. 3. KG“ und 

Seite 14 „Die Partner des Beteiligungskonzeptes – Rechtliche 

Rahmenbedingungen“ unter „Die Partner des Beteiligungskonzeptes“ verwiesen. 
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 5.2.3.1. Risiken von Interessenkonflikten 

Ergänzend wird auf die Angaben zu den neu bestellten Vorständen Herrn Dipl.-

Ing. Gerald Hofmeister, Dipl.-Ing. Peter Mutscher und Frau Lilia Nacke auf Seite 

4 „Organe“ unter „Vermögensanlage im Überblick – Kompendium“, Seite 9 

„IMMOVATION AG Unternehmensverbund – zwölf starke Unternehmen, die 

perfekt zusammen arbeiten.“, sowie Seite 12 „Die Emittentin – IMMOVATION 

Immobilien Handels AG & Co. 3. KG“ und Seite 14 „Die Partner des 

Beteiligungskonzeptes – Rechtliche Rahmenbedingungen“ unter „Die Partner des 

Beteiligungskonzeptes“ verwiesen. 
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1.1.2. ABSCHNITT II (SCHEMA D) 
 

Die folgenden Punkte beziehen sich auf die entsprechenden Kapitel des 

Abschnitts II des österreichischen Prospekts vom 09. Dezember 2010. 

 

 2.3.1. vorhandene Immobilien 

Wird um die Angaben auf Seite 6 und 7 „Bisherige Investitionen/ 

Realisierungsgrad“, bezüglich des Investitionsstandes und Realisierungsgrades, 

ergänzt. 

 

 2.6. Rechtsbeziehungen der Veranlagungsgemeinschaft zu den in 

den Vertrieb und in das Management der Veranlagungsgemeinschaft 

eingeschaltenen Dritten und die von den Dritten verrechneten Kosten 

und erbrachten oder zu erbringenden Leistungen 

Wird um die Angaben auf Seite 9 unter „IMMOVATION AG 

Unternehmensverbund – zwölf starke Unternehmen, die perfekt zusammen 

arbeiten.“, ergänzt. 

 

 2.8. je Immobilie: Anschaffungskosten, vermietbare Flächen, 

Errichtungsjahr, Summe der Kosten der durchgeführten 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, Erhaltungs- und Verbesserungs-

arbeiten, Summe der Kosten geplanter Instandsetzungs-, 

Instandhaltungs-, Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten, Art der 

Betriebskostenverrechnung 

Siehe hierzu die folgende ergänzende Aufstellung: 

 

Immobilie (Adresse, Kurzbeschreibung) Portfolio Wohn- & Geschäftshäuser 

Marktstraße 7, 9, 11, 13, 15 

Harmoniestraße 10 

Hauptstraße 20 

41236 Mönchengladbach 

Grundbuch Grundbuch Mönchengladbach 

Anschaffungskosten 3.180.000,00 EUR 

Vermietbare Fläche (m²) 4.107,64 

Errichtungsjahr 1956 - 1960 

Summe der Kosten der durchgeführten 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, 

Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten 

0,00 EUR 

Summe der Kosten geplanter 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, 

Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten 

0,00 EUR 

Art der Betriebskostenverrechnung Betriebskostenverordnung - BetrKV1 

Belastungen (bücherliche u. sonstige) Keine 
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Versicherungsschutz je Immobilie, 

Feuerversicherung 

(Versicherungssumme entspricht 

vollem Wiedererrichtungswert) 

100 % 

Anzahl der Wohneinheiten/ 

Geschäftseinheiten 

47 / 9 

1 Betriebskostenverordnung vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2346, 2347), die durch Artikel 4 des Gesetzes 

vom 3. Mai 2012 (BGBl. I S. 958) geändert worden ist 

 

 

Immobilie (Adresse, Kurzbeschreibung) REWE Lebensmittelmarkt mit Parkhaus 

Stammheimer Straße 14 

70806 Kornwestheim 

Grundbuch Grundbuch Kornwestheim 

Anschaffungskosten 1.700.000,00 EUR 

Vermietbare Fläche (m²) 2.000 

Errichtungsjahr 2012 - 2013 

Summe der Kosten der durchgeführten 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, 

Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten 

0,00 EUR 

Summe der Kosten geplanter 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, 

Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten 

4.250.000,00 EUR 

Art der Betriebskostenverrechnung Betriebskostenverordnung - BetrKV1 

Belastungen (bücherliche u. sonstige) Keine 

Versicherungsschutz je Immobilie, 

Feuerversicherung 

(Versicherungssumme entspricht 

vollem Wiedererrichtungswert) 

100 % (Rohbau) 

Anzahl der Wohneinheiten/ 

Geschäftseinheiten 

1 + max. 500 Kfz-Stellplätze 

1 Betriebskostenverordnung vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2346, 2347), die durch Artikel 4 des Gesetzes 

vom 3. Mai 2012 (BGBl. I S. 958) geändert worden ist 

 

 

Immobilie (Adresse, Kurzbeschreibung) Neubau Kindertagesstätte  

Goethestraße 8 

70806 Kornwest 

Grundbuch Grundbuch Kornwestheim 

Anschaffungskosten 520.000,00 EUR 

Vermietbare Fläche (m²) 880 

Errichtungsjahr 2012 - 2013 

Summe der Kosten der durchgeführten 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, 

Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten 

0,00 EUR 

Summe der Kosten geplanter 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, 

1.500.000,00 EUR 
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Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten 

Art der Betriebskostenverrechnung Betriebskostenverordnung - BetrKV1 

Belastungen (bücherliche u. sonstige) Keine 

Versicherungsschutz je Immobilie, 

Feuerversicherung 

(Versicherungssumme entspricht 

vollem Wiedererrichtungswert) 

100 % (Rohbau) 

Anzahl der Wohneinheiten/ 

Geschäftseinheiten 

1 

1 Betriebskostenverordnung vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2346, 2347), die durch Artikel 4 des Gesetzes 

vom 3. Mai 2012 (BGBl. I S. 958) geändert worden ist 

 

Des Weiteren wird auf die Objektbeschreibung auf den Seiten 6 bis 7 

„Anlageziele und Anlagepolitik“ verwiesen. 

 

 2.9. bücherliche Belastungen und sonstige Belastungen, soweit sie 

für die Werteermittlung von wesentlicher Bedeutung sind, je Immobilie 

Ergänzend wird auf die Aufstellung unter Punkt „2.8 je Immobilie: 

Anschaffungskosten, vermietbare Flächen, Errichtungsjahr, Summe der Kosten 

der durchgeführten Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, Erhaltungs- und 

Verbesserungsarbeiten, Summe der Kosten geplanter Instandsetzungs-, 

Instandhaltungs-, Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten, Art der 

Betriebskostenverrechnung“ in Abschnitt II dieses Nachtrages verwiesen. 

 

 2.10. nähere Bestimmungen über die Ermittlung des Jahresgewinnes 

bzw. –überschusses und die Erstellung des jährlichen 

Rechenschaftsberichtes 

Siehe hierzu die Ergänzungen unter Punkt 2.17.1 und Punkt 2.17.2 in Abschnitt 

I dieses Nachtrages. 

 

 2. 13. Art und Umfang der grundbücherlichen Sicherung der 

Veranlagung  

Siehe hierzu die Ergänzungen zu Punkt 2.8 „je Immobilie: Anschaffungskosten, 

vermietbare Flächen, Errichtungsjahr, Summe der Kosten der durchgeführten 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten, 

Summe der Kosten geplanter Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, Erhaltungs- 

und Verbesserungsarbeiten, Art der Betriebskostenverrechnung“ Abschnitt II 

dieses Nachtrages. 

 

 3.1. Firma und Sitz, Unternehmensgegenstand 

Wird um die Angaben auf Seite 9 „IMMOVATION AG Unternehmensverbund – 

zwölf starke Unternehmen, die perfekt zusammen arbeiten“ ergänzt. 
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 3.2. Personen, die mit der Geschäftsleitung und der Aufsicht über 

die Geschäftsleitung betraut sind 

Siehe hierzu die Ergänzungen zu Punkt 3.3 „ Mitglieder der Organe der 

Geschäftsführung, der Verwaltung und der Aufsicht“ in Abschnitt I dieses 

Nachtrages. 

 

 3.3. letzter Jahresabschluss samt Bestätigungsvermerk und 

etwaiger Geschäftsbericht 

Siehe hierzu die Ergänzungen zu Punkt 3.5 „Der letzte Jahresabschluss samt 

etwaiger Lageberichte und Bestätigungsvermerk(e)“ in Abschnitt I dieses 

Nachtrages. 

 

 

 KAPITEL 4 – Angaben über den Versicherungsschutz je Immobilie, 

Feuerversicherung, deren Versicherungssumme und Deckungsgrad 

Siehe hierzu die Ergänzungen zu Punkt 2.8 „je Immobilie: Anschaffungskosten, 

vermietbare Flächen, Errichtungsjahr, Summe der Kosten der durchgeführten 

Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten, 

Summe der Kosten geplanter Instandsetzungs-, Instandhaltungs-, Erhaltungs- 

und Verbesserungsarbeiten, Art der Betriebskostenverrechnung“ in Abschnitt II 

dieses Nachtrages. 

 

 

 KAPITEL 6 – Etwaiger Rechenschaftsbericht des Vorjahres 

Siehe hierzu die Ergänzungen zu Punkt 2.19. „letzter Rechenschaftsbericht samt 

Bestätigungsvermerk“ in Abschnitt I dieses Nachtrages. 
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Anlage A: 
deutscher Nachtrag Nr. 1 zum Angebot von 

Kommanditanteilen an der  

IMMOVATION Immobilien Handels AG & Co. 3. KG 
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Anlage B: 
Jahresabschluss zum 31.12.2010 

der 

IMMOVATION Immobilien Handels AG & Co. 3. KG 
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IMMOVATION Immobilien Handels Anlage II
AG & Co. 3. KG

Euro Euro

1. Umsatzerlöse 0,00

2. Sonstige betriebliche Erträge 0,00
0,00

3. Abschreibungen 0,00

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
a) Rechts- und Beratungskosten 389,92
b) Prüfungs- und Abschlusskosten 3.658,07
c) Nebenkosten Geldverkehr 113,20
d) übrige sonstige betriebliche

Aufwendungen 145.916,31
./. 150.077,50

5. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00
6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00

0,00

7. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit ./. 150.077,50

8. Außerordentliches Ergebnis 0,00

9. Jahresfehlbetrag/ -fehlbetrag ./. 150.077,50

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010














